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[1651 ] A
NOTIZEN [DES NACHLASSVERWALTERSBEAT* II . ZURLAUBEN ZUM STREIT

MIT ANNA ELISABETH WALLIER WEGEN DER HINTERLASSENSCHAFT
IHRES GATTEN HEINRICHS I . ZURLAUBEN]

"Dise Wochenwas tag weis ich nit 3 Jst die frauw Jm [ St . Konrads - jHoff^

[Anna Elisabeth Gallier ] bei den Schwestern [ zu Maria Opferung ] gewesen 3 ihre
2

baas [ Margaritha W a l Zier ?]  heimzusuechen 3 welche der Frauwen den

streit zu enden zugesprochen 3 woruff sye geantwortet 3 bis uf Morgen sye der

tag bestimbt wo müglich miteinander zu verkhommen , wo dan nit 3 welle sye für

Statt und Ampt [Rat ?J kheren undt habe H. Amman [ Georg ] S i d l e r n raths



gefragt , solle -ihren ?7ur rundt sagen , ob sye ein gerechte sach habe oder nit

(was Amman Sidler aber Jhren gerathen hat sye der Schwester 7iit endeckht ) .

Was dan auch den hauptm . Carle [Brandenberg ?]  betreffe , habe Jhr

Herr [ Heinrich I . J selig gesagt : Er sehe wohl , müesse mit Jme undt derglei¬

chen Leüthen freündtschafft machen , undt seye gesinnet gewesen Jhne zu gfat-

ter zgwinnen . "

1 ) Dieser ging dann später in den Besitz von H e i n r i c h II . Zurlauben
über.

2 ) Um Schwester Maria Regina  Zurlauben wird es sich wohl kaum
gehandelt haben.

-  Blatt 237 V leerAH 58 , 237
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